(Liebe Freundinnen und Freunde von Jesus,) liebe Jungfamilien, liebe Kinder, liebe Paten, liebe Pfarrgemeinde
Bei der Vorbereitung dieser Wortgottesfeier, haben wir vereinbart, dass die Predigt kurz sein soll.
Wir haben mit dem heutigen Sonntagsevangelium Glück, diesen Plan auch umzusetzen.
Der so zentrale Satz aus dem heutigen Evangelium lautet: 
Liebt einander! Wie ich euch geliebt habe, so sollt auch ihr einander lieben.
Ich denke es gibt kaum einen besser passenden Satz für eine Kindersegnungsfeier.
Das ist der Auftrag, das Gebot Jesu an uns. Es ist als 
eine Ermutigung gemeint, sich ganz von den wärmenden Strahlen jener LIEBE durchdringen zu lassen, die alles Kalte und Harte und alles Bittere in uns lösen kann. 
Die Erfahrung Jesu zeigt: Die Liebe ist ein Weg. Und ein Ziel. 
Jesus möchte uns Mut machen, diesen Weg zu gehen und auf diesem Weg zu bleiben.
Wenn wir heute die Kinder segnen, möchten wir ihnen AUCH diesen Mut zusprechen, diesen Weg der LIEBE mit Gottvertrauen zu gehen.
Segnen heißt, Gottes Liebe auffangen und weitergeben.
Bei der heutigen Segnungsfeier und - weit darüber hinaus in unserem Leben -  dürfen wir uns von den Worten Jesu aus dem heutigen Evangelium leiten lassen:

Liebt einander, so wie ich euch geliebt habe. –  trägt uns Jesus auf
So einfach und doch so schwer. Amen.
 

